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Martina Krause, 19.01.2005
Der Internet-Auftritt des Dezernates Soziales, Integration
Das Medium Internet gewinnt generell eine immer größere Bedeutung. In der Bundesrepublik sind inzwischen knapp 53 Prozent der Bevölkerung „online“
, und weitere 6,6 Prozent planen die Nutzung des Mediums Internet innerhalb der nächsten 12 Monate. Die Entwicklung der letzten Jahre zeigt, wie rasant sich das Internet durchgesetzt hat: Nur drei Jahre früher, 2001, lag die Zahl der Internet-Nutzer bei lediglich 37 Prozent. 

Die zunehmende Bedeutung des Mediums Internet hat auch das Dezernat Soziales, Integration realisiert und umgesetzt. Ende 2002 wurde der Internet-Auftritt komplett neu gestaltet. Auf dieser Basis werden die inzwischen zahlreichen Seiten immer wieder aktualisiert, ergänzt, neu konzipiert und weiter entwickelt. 

Seit Juli 2004 gibt das Dezernat zudem einen regelmäßig erscheinenden Newsletter per e-mail-Verteiler heraus. Er richtet sich an die interessierte Fachöffentlichkeit und ist für jeden frei und kostenlos zu bestellen. Im Januar 2005 umfasst der Verteiler rund 1.350 Abonnent/innen. Sie erhalten im Schnitt alle zwei Monate einen Nachrichten-Dienst mit Aktuellem und Wissenswertem rund um das Themenfeld Hilfen für Menschen mit Behinderungen und die Arbeit des Dezernates. Die Meldungen werden ergänzt durch Links zu weiterführenden Seiten im Internet-Auftritt des Dezernates (bzw. anderen webpages). Der Newsletter wird unter Federführung der Stelle Öffentlichkeitsarbeit von einem online-Redaktionsteam zusammengestellt, in dem Vertreter/innen aus allen drei Ämtern mitarbeiten.
Internet-Infos für wen? Zwei unterschiedliche Zielgruppen

Der Internet-Auftritt www.soziales.lvr.de richtet sich, neben der allgemeinen, interessierten (Fach-)Öffentlichkeit, im wesentlichen an zwei unterschiedliche Zielgruppen: 

· Menschen, die aus persönlicher Betroffenheit Informationen wollen (behinderte Menschen bzw. Angehörige und Freunde)
· Profis im Feld der Hilfen für Menschen mit Behinderungen (Mitarbeiter/innen von Einrichtungen, Diensten, Ämtern, Schwerbehindertenvertretungen etc.)
Das Ziel der Internet-Informationen ist daher ein doppeltes: Zum einen die schnelle, aktuelle Fachinformation für diejenigen aus den Verbänden, Einrichtungen, Diensten, Ämtern und Unternehmen, die mit dem LVR-Sozialdezernat zusammenarbeiten. Beispiele sind etwa die Info-Briefe zum Thema Betreutes Wohnen, die Grundlagenpapiere zur Einrichtung der Kontakt-, Koordinierungs- und Beratungsangebote (KoKoBes) für Menschen mit geistiger Behinderung oder die ins Netz gestellten Informationspapiere zu den Auswirkungen der neuen Sozialgesetzbücher (SGB) IX und XII. 
Zum anderen hat das Internet-Angebot die Aufgabe, Angehörige, Betroffene und Interessierte allgemeinverständlich über die verschiedenen Leistungs-Angebote des LVR für Menschen mit Behinderungen zu informieren. Beispiele sind die Informationen zu den Wohnhilfen für Menschen mit Behinderungen oder zu den Unterstützungsmöglichkeiten des Integrationsamtes für behinderte Menschen im Beruf.

Zur Nutzung des Internet-Auftritts des Dezernat Soziales, Integration
Der Wachstumstrend bei der Internet-Nutzung allgemein zeigt sich auch in den kontinuierlich steigenden Besuchszahlen auf der Webpage www.soziales.lvr.de. Im letzten Jahr stieg die Zahl der Besucher/innen von 12.465 im Januar 2004 auf 18.466 im Dezember 2004
. Im rechnerischen Durchschnitt haben in der zweiten Jahreshälfte 2004 von Juli bis Dezember jeden Tag 525 Besucher/innen das Internet-Angebot des Dezernates angeklickt.

Die folgenden Tabelle zeigt einige Einzelergebnisse. 
Zahl der Besucher/innen auf www.soziales.lvr.de
	
	Jan 04
	September 2004
	Oktober 2004
	November 2004
	Dezember 2004

	Zahl der Besuche/

Anwender-sitzungen gesamt
	12.465
	15.211
	16.042
	16.948
	18.446

	Zahl der durchschnitt-
lichen Besuche pro Tag
	   402
	    507
	     517
	     564
	     595


Häufig angeforderte Seiten
Welche Seiten am häufigsten von den Besucher/innen angeklickt werden, zeigt, welche Informationen die Nutzer/innen hauptsächlich suchen und welche Themenbereiche vor allem nachgefragt werden. Hier wird aber auch die Resonanz auf aktuelle Veränderungen des Internet-Angebots deutlich, wenn beispielsweise eine neue Seite eingestellt wird und prompt in den „Top 10“ der am häufigsten angeforderten Seiten auftaucht. (Wie etwa das im September gestartete neue Download-Angebot, das gebündelt alle abrufbaren Dokumente enthält. Oder: Die stark gestiegene Zahl der Besucher/innen auf der Seite Broschüren, als die neue Wohnhilfe-Broschüre des LVR erscheint.)

Relativ stabil im gesamten Jahr 2004 gehören jedoch die folgenden Seiten zu den Inhalten, die am häufigsten aufgerufen werden:

· Eingangsseite Soziales

· Seite Handlungsschwerpunkte
· Bereich Service 

· Seiten Hilfeangebote und Informationen für Leistungsanbieter

Häufig herunter geladene Dateien

Das Dezernat Soziales, Integration bietet den Internet-Nutzer/innen die Möglichkeit,  verschiedene Dokumente (Formulare, Broschüren, Info-Papiere, Vorträge etc.) als pdf-Datei auf den eigenen Rechner herunter zu laden. Dies wird von einer großen Zahl von Nutzer/innen wahrgenommen. Besonders beliebt im Jahr 2004 waren das Ansprechpartner-Verzeichnis des Integrationsamtes sowie das Handbuch und die Formularsätze zur Individuellen Hilfeplanung. 

Dazu einige Zahlen zur Illustration: Das Ansprechpartner-Verzeichnis des Integrationsamtes wurde im Jahr 2004 rund 32.500 mal herunter geladen. Das Hilfeplan-Handbuch wurde mehr als 27.800 mal zum Downloaden angeklickt, und der Dokumentensatz zum Hilfeplan-Verfahren knapp 21.400 mal angefordert. Die neuen, überarbeiteten Dokumente zum Hilfeplan-Verfahren, die erst ab Mitte Dezember 2004 online verfügbar waren, wurden allein in den zwei Wochen bis Ende des Monats Dezember bereits fast 2400 mal herunter geladen
. 
Auch hier erkennt man aktuelle Trends. Während der ersten neun Monate des Jahres 2004, der Start- und Vorbereitungsphase für die KoKoBes (Kontakt-, Koordinierungs- und Beratungsangebote für Menschen mit geistiger Behinderung), landet das Dokument mit den dazugehörigen Leistungsvereinbarungen regelmäßig auf den vorderen Plätzen der „Hitliste“ der am häufigsten herunter geladenen Dateien. (mit monatlich zwischen 1000 und 800 Downloads). Das erst im Dezember ins Internet gestellte Info-Papier zu den Änderungen durch das Sozialgesetzbuch (SGB) XII, auf das im Dezember-Newsletter hingewiesen wurde, wurde bereits im gleichen Monat 600 mal angefordert. 
Ausblick

Es liegt in der Natur des Mediums Internet, dass die Arbeit daran nie beendet ist. Attraktive Internet-Inhalte sind aktuell, interessant und übersichtlich aufbereitet. Und außerdem: Barrierefrei. Die ständige Weiterentwicklung und Verbesserung des Internet-Auftritts des Dezernats Soziales, Integration, wird deshalb auch 2005 ein wichtiges Thema bleiben. 

In Vertretung

H o f f m a n n – B a d a c h e

� Quelle: (N)Onliner Atlas 2004, repräsentative Studie von TNS Emnid in Zusammenarbeit mit Initiative D 21. Angaben beziehen sich auf deutschsprachige Wohnbevölkerung über 14 Jahren. 


� Diese und alle weiteren Zahlen und Daten zur Nutzung der Dezernats-Internet-Seite beziehen sich auf die von Infokom regelmäßig erstellten Webreports.


� Alle Auswertungszahlen stammen aus dem Web-Report von Info-Kom.





